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Wohnhaus in offener Bebauung, mit Vorgarten; Putzfassade mit Walmdach, interessant gegliederter 
Baukörper mit Putzdekoration im Stil der 1930er Jahre, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Willy Kober zeichnete als bauleitender Architekt und Baumeister verantwortlich für die Ausführung eines 
Einfamilienwohnhauses, dessen Fassaden sich verputzt und dessen Dach sich mit naturfarbigen 
Biberschwanzziegeln zeigte. Im Herbst 1934 unterzeichnete der Bauherr und Kaufmann Oskar Curt Heller 
aus Schönefeld die Antragsunterlagen; zum 3. Juni 1935 wurde die Ingebrauchnahme gestattet. Ein 
Firmenbogen von 1940 nennt als Geschäftsadresse der Fa. Heller, Schürzen- und Wäsche-Fabrikation, die 
Katharinenstraße 16 in Leipzig. Der zweigeschossige kubische, dennoch vornehm wirkende Baukörper wird 
von einem hohen Walmdach mit anlaufenden Graten bedeckt. Asymmetrisch angeordnete Anbauten – ein 
straßenseitig halbrunder Standerker mit Kegeldach, ein seitlicher Eingangsvorbau mit Balkon und eine 
geschwungene Treppe – bereichern spannungsvoll der Erscheinungsbild. Klinkerpartien und 
unterschiedliche Putzstrukturen verleihen dem Gebäude Oberflächenreiz, zu dem weiter auch die 
akzentuiert eingesetzte Art-Déco-Ornamentik beiträgt. Teile der Ausstattung sind erhalten. Für den 
Privatwohnungsbau in der Holzhausener Siedlung besteht ein baugeschichtlicher Wert.
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